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Unfallverhütung

« Ein Unfall ist einer zuviel»
Als dritter Betrieb im Kanton Zug erhielt der Gutsbetrieb des Landw. Bil-
dungs- und Beratungszentrums Schluechthof die Sicherheitsplakette, welche

von der Beratungsstelle für Unfallverhütung in der Landwirtschaft (BUL)
verliehen wird, zugesprochen.

sei, betonte Alfons Müller. Obwohl die
Ökonomiegebäude des Schluechtho-
fes erst vor wenigen Jahren erstellt
wurden, waren einige Mängel betreffend

Sicherheit zu beheben. Es müsste
deshalb bei Neu- und Umbauten
vermehrt auf Sicherheitsaspekte geachtet
werden, meinte Müller.

^ ' I
Bruno Schnurrenberger (links) und Alfons Müller mit der begehrten Plakette.

Vorbildfunktion der Schluecht

Alois Frey, Direktor der Landw. Schule,
betonte, dass ihm eine optimale
Sicherheit sehr wichtig sei, da tagtäglich
viele Mütter mit ihren Kindern den
Landwirtschaftsbetrieb besichtigen.
Der Schluechthof soll ein offener
Betrieb sein, auch für die nichtlandwirtschaftliche

Bevölkerung, darum seien
Tag und Nacht alle Türen offen.
Zum Schluss bekundete Regierungsrat
Robert Bisig seine Anerkennung für die
geleistete Arbeit und gratulierte den
Initianten für die erhaltene Auszeichnung.

Es sei ihm wichtig, dass der
Gutsbetrieb Schluechthof seine Stellung

als Vorbild wahrnehme und die
Sicherheit nicht der Bequemlichkeit
opfere.
Josef Rütter

Mit der Lancierung der Sicherheitsplakette

will die Beratungsstelle für
Unfallverhütung in der Landwirtschaft
(BUL) möglichst viele Bäuerinnen und
Bauern ermuntern, ihren Betrieb
bezüglich Sicherheit auf den neusten
Stand zu bringen. Eine sichtbare
Anerkennung, die auch in Zukunft zu handeln

verplichtet, so Thomas Bachmann
von der BUL anlässlich der Verleihung

der Sicherheitsplakette an den
Schluechthof in Cham.

Der Mensch im Zentrum

Der Bauernhof als Arbeitsplatz, an dem
Körper und Geist gleichermassen
beansprucht werden, hat an Idylle verloren.

Geblieben sind Produktionsstätten
mit vielen verschiedenen Maschinen
und einem knappen Zeitmanagement,
das kaum Pausen zulässt. Hektik hat
auch die Arbeit des Bauern erfasst. Die

vielfältigen Aufgaben führen das ganze
Jahr über zu Auslastungen und oft auch
zur Überbelastung. Zudem heisst das
Motto, in der gegenwärtigen Situation,

in welcher die Landwirtschaft steckt,
«Kosten senken». Trotzdem muss die
Arbeit des Menschen der wichtigste
Produktionsfaktor bleiben, den es dann
auch zu schützen gilt.

Eigene Betroffenheit als Motiv
zu handeln

Auf Initiative von Alfons Müller, Bau-
und Maschinenkundelehrer an der
Landw. Schule Schluechthof sowie
Leiter der Zentralstelle für Unfallverhütung,

wurde auf dem schuleigenen
Gutsbetrieb nach Möglichkeiten
gesucht, das Unfallrisiko auf ein Minimum
zu senken. Dank vielen Eigenleistungen

durch den Betriebsleiter, Bruno
Schnurrenberger, und seine Mitarbeiter
konnte der Betrieb punkto Sicherheit
auf den heutigen Stand gebracht werden.

Natürlich seien diese Anstrengungen
auch mit Kosten verbunden. Da

jedoch schon einige «seiner» ehemaligen

Landwirtschaftsschüler ihr Leben
durch Unfälle verloren haben, sei er
überzeugt, dass das Geld gut investiert
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Unfallverhütung

«Es ist garnichts passiert»,

6GR0-

kommentiert der Traktorführer, «der
Traktor kam langsam wieder auf alle
vier Räder zu stehen, und der Anhänger

wurde per Seilzug heraufgeholt.
Der Zwischenfall auf einem Thurgauer
Betrieb wurde via Angestellten in der
Landmaschinenwerkstatt zuerst im
deutschen «Profi» dokumentiert. Dies
müsste nicht sein, man könnte in einem
ähnlichen Fall auch den direkten Weg
zur «Schweizer Landtechnik» wählen.
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Haufen 208

9426 LUTZENBERG

Original Teno Stretch-Folie
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Rundballenzubehör

Tel. 071 888 61 32
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Negativbeispiele, wie das hier gezeigte,
können dabei nebst dem erheblichen

Unterhaltungswert im Sinne der
Unfallverhütung auch lehrreich sein.
Die «Schweizer Landtechnik» ist aber
auch an der Publikation von positiven
Beispielen im Bereich Unfallverhütung
interessiert. Das ist zwar weniger
spektakulär, dafür aber vielleicht konstruktiver.
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zur Silowand. Leichte Montage ohne Werkzeug.
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auf Befüllen. Wartungsfreier Antrieb. In

Chromstahl erhältlich. Keine Überwachung
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Automatik.
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